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 Antrag aus der Politik öffentlich 
  öffentlich 
 

Briefmarke und Münze zum 800. Stadtjubiläum 
Datum:   18.03.2024 
Federführung:  1 Büro der Bürgerschaft 
Beteiligte Ämter:   
Antragsteller:   Fraktion DIE LINKE. 
Beratungsfolge 
 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 
Bürgerschaft der Hansestadt Wismar 
(Entscheidung)  Ö 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bürgerschaft bittet den Präsidenten und den Bürgermeister der HWI sich beim 
Bundesministerium für Finanzen dafür einzusetzen, dass dem 800. Stadtjubiläum eine 
BRD-Gedenkmünze und eine Sonderbriefmarke der Deutschen Post gewidmet werden. 

 
 
 
Begründung 
 
Die Bürgerschaft dankt dem Philatelistenverein für den Hinweis auf eine Briefmarke. 

Mit einer Briefmarke und einer Gedenkmünze wird Wismar und sein Jubiläum bundes- und 
weltweit noch interessanter. Viele Stück werden in den Alben der Sammler wandern, aber 
viele Briefe werden die Kunde mit der Briefmarke in alle Welt tragen. Die Briefmarken 
werden meist in Kleinbögen ausgegeben oder in Numisblättern oder Numisbriefen 
verarbeitet. In den letzten Jahren wurden Briefmarken und Münzen zum selben Anlass als 
corporate intentity ausgegeben. Da zu mehr Anlässen Briefmarken als Münzen als Motiv 
ausgegeben wurden. Ist es sicherlich zielführender das Augenmerk auf die Gedenkmünze zu 
legen. Wir können uns die Erfahrungen aus der 800-Jahr-Feier der Stadt Rostock und deren 
Hansetagausrichtung zu eigen machen. 

 

 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 

 
Anlage/n 
Keine 
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